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Anlässlich der Vorhaben der Landesregierung zur Verwaltungsoptimierung im 

nachgeordneten Bereich wird die Landesprüfstelle für Feuerwehrtechnik Brandenburg in 

Borkheide in die Landesfeuerwehrschule Brandenburg in Eisenhüttenstadt eingegliedert. Der 

Aufgabenbestand der Landesfeuerwehrschule wird um den Aufgabenbestand der 

Landesprüfstelle gem. Errichtungserlass vom 04.09.1991 erweitert. 

Die Zuständigkeit über das Katastrophenschutzlager Beeskow wird der 

Landesfeuerwehrschule zugewiesen. Die Landesfeuerwehrschule erhält die neue Bezeichnung 

"Landesschule und Technische Einrichtung für Brand- und Katastrophenschutz" (LSTE). 

Hauptdienstort der Landesstelle ist Eisenhüttenstadt, Nebendienstorte sind Borkheide und 

Beeskow. Der Errichtungserlass der Landesfeuerwehrschule wird durch gesonderte 

Verfügung zu einem späteren Zeitpunkt geändert. Die Landesprüfstelle für Feuerwehrtechnik 

wird durch Rechtsverordnung der Landesregierung aufgelöst. 

Der Organisationserlass tritt am 01.09.1998 in Kraft. Mein Erlass vom 06.08.1998 tritt hiermit 

außer Kraft. 

gez. Ziel 

Minister des Innern 

 


